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12. - 14.
Oktober 2024

Räuschberghalle

Hörstein

Hörsteiner

       Herbst
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Das Konto, mit
dem man einfach
richtigliegt.

Banking, leicht gemacht:
dank unseren smarten Kontoservices
und der ausgezeichneten App.

Jetzt eröffnen unter s-abmil.de/girokonto

Weil’s um mehr als Geld geht.
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Wir laden ein zum

Hörsteiner Herbst 2024
Vereinsring 1962 e.V. Hörstein

l  Weingut Jürgen Simon, Wasserlos
l  Weingut Theo Hubert, Hörstein
l  Staatlicher Hofkeller Würzburg
 betrieben durch SC Willi e.V. 
l  Weingut Klaus Simon, Wasserlos
l  Hofgut Hörstein, Weinbau und Kellerwirtschaft,
	 Familien Hein und Hein-Barnetzki
l  Winzergenossenschaft Hörstein eG

WEINKARTE
zum

Hörsteiner Herbst 2024

In allen Lauben unsere Spezialität:

2024er „FEDERWEISSER“
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Liebe Weinliebhaberinnen, 
liebe Weinliebhaber,
verehrte Gäste,

ich heiße Sie herzlich willkommen zum 47. Hörsteiner 
Herbst, dem größten Weinlesefest der Region. 

Als Schirmherr freue ich mich besonders, Sie alle begrü-
ßen zu dürfen und lade Sie dazu ein, in den kommenden 
drei Tagen in der Räuschberghalle Hörstein die hervor-
ragenden Weine unserer Winzerinnen und Winzer aus un-
seren Stadtteilen Hörstein und Wasserlos zu genießen.

Zudem erwarten uns auch in diesem Jahr wieder kulina-
rische Köstlichkeiten sowie ein abwechslungsreiches 
Bühnenprogramm.

Höhepunkt des Festes wird aber zweifellos die Wahl und 
Krönung unserer Hörsteiner Herbstkönigin am Sams-
tagabend sein. Ich möchte allen Kandidatinnen für ihre 
Teilnahme danken und wünsche der zukünftigen Herbst-
königin eine aufregende und bereichernde Amtszeit. 
Mein herzlichster Dank gilt der amtierenden 46. Hörstei-
ner Herbstkönigin Ida Witthaut mit ihrer Prinzessin Jule 
Fuchsbauer und ihren Herbstmädchen Leoni Mandic, 
Sophia Seipel und Leonie Zahn. Danke für die charmante
Repräsentation unserer Stadt und die tollen Momente mit 
Euch!
Ich danke selbstverständlich auch allen, die zum Gelingen 
dieses Festes beitragen, sei es durch Organisation, Teil-
nahme oder Unterstützung. Ohne Ihre Beteiligung wäre
dieses Fest nicht möglich.
Ich wünsche Ihnen und uns allen eine fröhliche und un-
beschwerte Zeit des Miteinanders und des Austauschs so-
wie genussvolle Momente auf dem 47. Hörsteiner Herbst.

Herzlichst
Ihr 
Stephan Noll
Erster Bürgermeister und Schirmherr
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Liebe Festbesucher 
sowie Freunde des Hörsteiner 
und Wasserloser Weines, 

ich freue mich, Sie bald alle auf 
dem  47. Hörsteiner Herbst begrüßen 
zu dürfen.

Dies bedeutet aber leider auch, dass sich meine Amtszeit dem Ende 
entgegen neigt. Deshalb möchte ich mich noch einmal für die Wahl 
zur 46. Hörsteiner Herbstkönigin bedanken.
Es war mir eine sehr große Ehre, gemeinsam mit meiner Herbst-
prinzessin Jule Fuchsbauer und meinen Herbstmädchen Leoni 
Mandic, Sophia Seipel und Leonie Zahn, die Hörsteiner und Was-
serloser Weine in und außerhalb unserer Region zu repräsentieren, 
aber natürlich auch bei tollen Gesprächen und neuen Bekannt-
schaften selbst zu genießen. Danke Mädels, dass ihr immer an mei-
ner Seite wart und ihr dieses Jahr so unvergesslich gemacht habt. 
Wir bedanken uns nochmals herzlich für alle Einladungen zu diver-
sen Festen in unserem Ort und im Kahlgrund, zu Weinproben so-
wie Neujahrsempfängen und ganz besonders für den wundervollen 
Empfang im Landratsamt.
Mein persönliches Highlight war der Besuch unserer Partnergemein-
de Pfaffstätten zusammen mit meinen Herbstmädchen Sophia, Leo-
nie und Leoni anlässlich der Eröffnung des größten Heurigen Öster-
reichs. Wir machten uns mit einer circa 70- köpfigen Delegation 
aus Hörstein und Umgebung auf den Weg, um die ersten vier Tage 
des Großheurigen bei hervorragendem Wetter zusammen mit un-
seren langjährigen Freunden aus Pfaffstätten zu feiern. Für den 
herzlichen Empfang, tolle Ausflüge und einen unvergesslichen Auf-
enthalt möchte ich mich ganz besonders bei dem Pfaffstättner Bür-
germeister Christoph Kainz, Peter Artner, Günter Wurzer und der 
ehemaligen Weinkönigin Christina sowie der neuen Weinkönigin 
Amanda mit Weinprinzessin Beatrice bedanken.
Ein weiteres Dankeschön gilt meiner Familie, die mich von Anfang 
an überall unterstützt hat und immer hinter mir stand. 
Auch möchte ich mich bei unseren Betreuerinnen Laura Staubach 
und Pauline Sittinger sowie der Vorstandschaft des Vereinsrings 
Hörstein, Pascal Rieder und Volker Simon, für die Unterstützung 
bedanken.
Allen Winzern und Helfern wünsche ich drei erfolgreiche Festtage. 
Meiner Nachfolgerin und ihrem Gefolge wünsche ich ein mindes-
tens genauso tolles und unvergessliches Jahr mit vielen neuen Er-
fahrungen. 
Ihnen, liebe Festbesucher, wünsche ich viele gesellige Stunden auf 
dem 47. Hörsteiner Herbst mit unseren köstlichen Weinen aus Hör-
stein und Wasserlos.

Ihre 46. Hörsteiner Herbstkönigin
Ida Witthaut
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Liebe Festgäste 
des Hörsteiner Herbstes, 

wir freuen uns, Sie in unserem Weinparadies begrüßen zu dürfen. 
Es ist wieder ein Highlight, von sechs verschiedenen Winzern so 
viele verschiedene Weine kosten zu dürfen. Dieses Jahr hatten es 
unsere Winzer wahrlich nicht leicht, sodass wir bis zuletzt hoffen 
müssen, dass der Federweiser auch in diesem Jahr angeboten 
werden kann. Der späte Frost hat die Reben bzw. frischen Trie-
be sehr in Mitleidenschaft gezogen, sodass alle von einer deutlich 
geringeren Ernte ausgehen müssen. Von den wenigen Trauben soll 
natürlich möglichst viel zu Wein werden, den wir nächstes Jahr im 
Glas finden wollen. 
Nicht nur die Winzer müssen darauf achten, wie sie am besten ihre 
Ressourcen nutzen, auch unsere Hörsteiner Mitgliedsvereine haben 
diverse Herausforderungen zu bewältigen. So zum Beispiel oftmals 
der fehlende Nachwuchs oder stetig steigende Kosten, die einen vor 
neue Herausforderungen stellen. Umso wichtiger sind für unsere 
Vereine so Veranstaltungen wie diese. Denn mit den Erlösen kann 
jeder Verein arbeiten und Ausgaben bezahlen. Umso erfreulicher 
ist es, dass wieder mehr als 150 Dienste von den freiwilligen Hel-
fern besetzt werden könnten, die ihren Teil dazu beitragen. Freuen 
wir uns gemeinsam auf einen wunderbaren Hörsteiner Herbst, ge-
nießen die heimischen Weine und die kulinarischen Leckerbissen, 
die unter anderem von der Metzgerei Cibis angeboten werden. Die-
ses Jahr neu am Sonntag und Montag ist ein Snack-Stand von Max 
Rodlauer aus unserer Partnergemeinde Pfaffstätten.
Das genaue Programm finden Sie hier neben unserem Grußwort.
Das Highlight ist und bleibt die Wahl der neuen Hörsteiner Herbst-
königin. An dieser Stelle erstmal vielen Dank an die amtierende 
Herbstkönigin Ida Witthaut mit ihrer Prinzessin Jule Fuchsbauer 
und den Herbstmädchen Leonie Zahn, Sophia Seipel und Leoni 
Mandic. Danke, dass ihr die Hörstein und die Hörsteiner und Was-
serloser Weine in unserer Region und auch international in unserer 
Partnergemeinde Pfaffstätten vertreten habt. 
Danke auch an die neuen Bewerberinnen um das Amt und euch 
schon jetzt ein großartiges gemeinsames Jahr. 
Zu guter Letzt wünschen wir Ihnen und Euch gemütliche Stunden 
bei dem ein oder anderen guten Glas Wein mit guten Gesprächen. 

Volker Simon und Pascal Rieder
Die Vorstandschaft des Vereinsrings Hörstein e.V.
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PROGRAMM

Samstag, 12.10.2024

19.00  Wahl der
 45. Herbstkönigin
 Unterhaltung mit
 der Gruppe SepplBeat 
 Hallenöffnung: 18.00 Uhr

Sonntag, 13.10.2024

Ab 11.30  Mittagstisch

Ab 13.30  Auftritt Jugendorchester 
 Kooperation Musikverein Hörstein
 und Kolpingkapelle, Grundschule,
 Trachten-Jugend, Tanzgruppe
Ca. 15.00 Unterhaltungsmusik
 mit dem Musikverein Hörstein

Montag, 14.10.2024

Ab 18.15  Hintergrundmusik

Ab 20.30  Tanz- und Unterhaltungsmusik
 mit der Gruppe SepplBeat

 Hallenöffnung: 17.45 Uhr

- Eintritt frei -
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Stark für die 
Menschen,
stark für die 
Region.

vr-bank-alzenau.de
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Die Landmetzgerei Cibis empfiehlt
• Samstag:

 Bratwurst* grob, mit Brötchen 

 Currywurst* Rind oder Schwein, mit Pommes 

 Currywurst* Rind oder Schwein, mit Brötchen 

 Portion Pommes mit Ketchup oder Mayo  

 Pommes Kahlgrund mit Champignon-Rahm-Soße,
 vegetarisch  

 Chilli cheese fries Pommes mit Guacamole,
 Chilli con carne, rein Rind, und Cheddar-Käse

 Presskopfbrötchen 

 Leberkäsbrötchen 

 
• Sonntag zusätzlich:

 Spießbraten mit Klößen und Rotkohl 

 Spießbraten mit Schmorzwiebeln und Pommes 

 Spießbratenbrötchen 

 3 Spinatknödel mit Champignon-Rahm-Soße 

 

Wir empfehlen unseren Käsestand

 Käsewürfel
 Käse- und Knusperstangen
 Zwiebelbrot
 Kochkäse mit Brot
 Frische Laugenbrezel

Sonntags Nachmittags: Kaffee & Kuchen

Dieses Jahr neu: „Max‘s Snack-Bar“

 Sonntag und Montag: 
 Popcorn süß und salzig, Zuckerwatte,
 Nachos mit Käse und Salsasauce
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• • • • Elektrotechnik KNX Smarthome Netzwerktechnik
LWL-Spleißtechnik IP-Telefonie DSL Telefonanlagen• • • • 

Elektro Lutz GmbH

Ringmauerstraße 37 · 63755 Alzenau-Hörstein

Tel. 0 60 23 - 86 44 · Fax 0 60 23 - 3 17 05

info@elektrolutz.de · www.elektrolutz.de

• • • • Elektrotechnik KNX Smarthome Netzwerktechnik
LWL-Spleißtechnik IP-Telefonie DSL Telefonanlagen• • • • 
Photovoltaikanlagen Energiespeichersysteme• • 

Elektro Lutz GmbH 
Ringmauerstraße 37 · 63755 Alzenau-Hörstein
Tel. 0 60 23 - 86 44 · Fax 0 60 23 - 3 17 05
info@elektrolutz.de · www.elektrolutz.de

schirmeister-allianz.de

Besuchen Sie
uns auf unserer
Homepage.

Der Kater bleibt
das einzige Problem!
Damit die Kopfschmerzen
Ihr schlimmster Schaden sind -
wir sind für Sie in allen Lebenslagen da!

Allianz ServiceCenter
Florian Schirmeister
Generalvertretung der Allianz
Schäfergasse 12
63477 Maintal

0 61 09.20 49 93 0
01 51.22 98 70 08

florian.schirmeister@allianz.de
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Wer trug bisher das Krönchen?
Seit 1976 wird alljährlich die Herbstkönigin gewählt

Seit 1976 gibt es das Weinlesefest »Hörsteiner Herbst«, jeweils 
ausgerichtet von Vereinsring und sechs Weinbaubetrieben aus 
Hörstein und Wasserlos. Und seit dieser Zeit wird alljährlich die 
Herbstkönigin – jeweils mit Prinzessinnen – gewählt.
Nächster Termin: Samstag, 12. Oktober, beim Festabend des 47. 
Weinlese-Festes. Bisher trugen folgende junge Damen jeweils für
ein »Regierungsjahr« das Krönchen der Hörsteiner Herbstkönigin:

1976 - Petra Schönfeld, geb. Schaack
1977 - Kerstin Lippert-Mühlhause, geb. Mühlhause
1978 - Thea Disser, geb. Schaack
1979 - Petra Fleckenstein, geb. Bonnert
1980 - Stefanie Lang, geb. Schaack
1981 - Andrea Rimke, geb. Vongries
1982 - Karin Heym, geb. Streit
1983 - Anja Strange, geb. Scheele
1984 - Karin Brehm
1985 - Heike Heilmann, geb. Reising
1986 - Petra Huth, geb. Dehn
1987 - Anja Rühr, geb. Vogt
1988 - Nicole Heym, geb. Kerber
1989 - Jennifer Grothe, geb. Netter
1990 - Diana Stolzenberger
1991 - Ivonne Nimbler
1992 - Tatjana Schmitz, geb. Geck
1993 - Sandra Velte, geb. Huth
1994 - Nadine Maier-Grimm, geb. Grimm
1995 - Inge Wenzel
1996 - Tina Ecke, geb. Seikel
1997 - Kerstin Ziegenbein
1998 - Pia Kern-Klein, geb. Kern
1999 - Katharina Deines, geb. Bott
2000 - Kathrin Wenzel, geb. Fleckenstein
2001 - Magdalena Grimm
2002 - Marlies Stranc, geb. Kerber
2003 - Melina Schneider, geb. Neumann
2004 - Sandy Pellegrino, geb. Elbert
2005 - Sabine Pflüger, geb Botzem
2006 - Lena Köhler
2007 - Natascha Stais, geb. Heym
2008 - Valentina Liebich, geb. Hilberg
2009 - Nicole Sauer, geb. Englert
2010 - Anna Hubert

2011 - Anne Arnold, geb. Hilberg
2012 - Pauline Sittinger
2013 - Katharina Hünig, geb. Hain
2014 - Samira Hock, geb. Heym
2015 - Svenja Otter-Krohnen
2016 - Victoria Reichmann, geb Rieder
2017 - Franziska Hain
2018 - Nadine Staubach
2019 - Luisa Noll
2020 - Luisa Noll
2021 - Luisa Noll
2022 - Mia Fischer
2023 - Ida Witthaut
2024 - ???
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Laube 1:

Weingut Jürgen Simon

Schloßbergstraße 2, 63755 Alzenau-Wasserlos
Telefon 06023 / 7493
Telefax 06023 / 993279

2024er Wasserloser Federweißer
 
 
Ausschankweine
 
2023er  Wasserloser Schlossberg
 Müller Thurgau, Qba trocken
 
2022er  Wasserloser Schlossberg
 Bacchus, Qba halbtrocken

Weine in der 0,75l Flasche
 
2022er  Müller-Thurgau „JS“ Qba trocken
 
2022er  AUSZeit Qba trocken
 
2023er  Riesling 
 Kabinett trocken

2023er  Rosé 
 Qba trocken

Unsere Weine wachsen in den Weinlagen

Hörsteiner Abtsberg, 

Wasserloser Luhmännchen

und Wasserloser Schloßberg
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Laube 2:

Weingut Theo Hubert

Im Goldenen Ring 23, 63755 Alzenau-Hörstein
Telefon 06023 / 45 24

- Fränkischen Federweißer

- Müller-Thurgau, trocken, Deutscher Qualitätswein

- Riesling, trocken, Hörsteiner Abtsberg, Kabinett

- Bacchus, halbtrocken, Hörsteiner Abtsberg

- Marlena,feinherb, Weißwein Cuveé

-Rotling, feinherb, Hörsteiner Abtsberg

- Domina, trocken, Hörsteiner Abtsberg

- Theo`s Traum Secco, trocken, Perlwein

-Wein-Slush, Lillet-Wild Berry - Rosé

- Weinschorle



14

Laube 3:

Staatlicher Hofkeller Würzburg
Gutsverkauf Hörstein - Inge Erbacher
Weinbergstr. 50, 63755 Alzenau-Hörstein
Telefon 0163 1705571

Öffnungszeiten - Verkauf:
Freitag von 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag von 14.00 - 17.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hörsteiner Abtsberg

Federweißer

Wine Tonic

Schoppenweine:

2023  Hörsteiner Abtsberg 
 Müller-Thurgau QbA. - trocken -

2023  Hörsteiner Abtsberg 
 Silvaner QbA. - trocken -

2023  Hörsteiner Abtsberg 
 Riesling QbA. - halbtrocken -

2023 Gutswein 
 Rotling QbA. - halbtrocken -

2023  Gutswein
 Bacchus QbA. - halbtrocken -

Prädikatsweine:

2022  Hörsteiner Abtsberg 
 Spätburgunder ERSTE LAGE - trocken -

2023  Hörsteiner Abtsberg 
 Riesling Kabinett ERSTE LAGE - halbtrocken -

2023  Hörsteiner Abtsberg 
 Müller-Thurgau - trocken -

Secco: Frizzi Rotlingsecco 

Weinlaube betrieben 
durch den 

1. SC Willi Hörstein 1987 e.V. 
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Laube 4:

Weingut Klaus Simon
Inh.: Kellermeister Klaus Simon
Schloßbergstr. 1a, 63755 Alzenau-Wasserlos
Telefon 06023 / 54 77
Telefax 06023 / 54 20
E-Mail: info@weinsimon.de
Home: www.weinsimon.de

Wasserloser Schlossberg

Wasserloser Luhmännchen

Im Ausschank aus eigenem Anbau

Wasserloser Federweißer

1. Wasserloser Schloßberg
 MÜLLER-THURGAU QbA - trocken -

2. Wasserloser Schloßberg ROTWEIN
 Spätburgunder „Qualitätswein“, trocken

3. Wasserloser Schloßberg
 Weißburgunder QbA - trocken -

4. Wasserloser Luhmännchen
 BACCHUS QbA - feinfruchtig -

5. ROTLING „QbA“
 R-KLASSE® “ - halbtrocken -

6. RIESLING „QbA“
 R-KLASSE® “ - trocken -

7. Unser Überraschungscocktail
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Genießen Sie lebendige Weinkultur 
an historischer Stätte im 

Hofgut Hörstein Wein & Wirtschaft 
 

Öffnungszeiten 
Di - Sa  15:00 - 22:00 Uhr 
So *  12:00 - 20:30 Uhr 

 

Montags und *jeden letzten 

Sonntag im Monat Ruhetag 

 

 

 

Mömbriser Straße 6 

63755 Alzenau-Hörstein 

 

Tel. 06023 918 3151 

www.hofguthoerstein-gutsausschank.de 

Öffnungszeiten 
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Laube 5:

Hofgut Hörstein - gegründet durch Adam Dreßler
Familien Hein und Hein-Barnetzki
Weingut & Verkauf 
Mömbriser Straße 6a, 63755 Alzenau
Telefon 06023/9186232, weingut@hofguthoerstein.de
www.hofgut-hoerstein.de

Eigenbauweine 

vom Hörsteiner Abtsberg

Bacchus Wildberry

Frischer Federweißer

2023 Müller-Thurgau trocken
 Dt. Qualitätswein

Spätburgunder trocken
 Dt. Qualitätswein

2023 Bacchus & Rivaner feinherb
 Dt. Qualitätswein

2023 Abt Beringer Rosé feinherb
 Dt. Qualitätswein

2023 Weißburgunder & Silvaner trocken
 Dt. Prädikatswein Spätlese

2021 Riesling trocken
 Dt. Prädikatswein Kabinett
 Silbermedaille der fränkischen Weinprämierung

2022 Spätburgunder Rosé trocken
 Dt. Qualitätswein
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Laube 6:

Winzergenossenschaft Hörstein - seit 1903 -

Vorstandsvorsitzender Karl-Heinz Hardt
Am Neuen Berg 2, 63755 Alzenau-Hörstein
Telefon 06023/6421 und 8140
Telefax 06023/917858
e-mail: info@winzergenossenschaft-hoerstein.de

2024er  Hörsteiner Federweißer

2023er  Hörsteiner Abtsberg
 Müller Thurgau QbA trocken

2023er  Hörsteiner Abtsberg                                     
 Bacchus QbA feinherb

2023er  Hörsteiner Abtsberg                             
 Solvino Rosso feinherb

2022er  Hörsteiner Abtsberg
 Spätburgunder Weißherbst Kabinett trocken

2023er  Hörsteiner Abtsberg                    
 Riesling QbA trocken

2021er  Hörsteiner Abtsberg                                
 Spätburgunder QbA trocken
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OPTIKS . KATHARINA SCHAACK

BURGSTRASSE 13 . TEL. 06023 - 917 370 

OPTIKS-ALZENAU.DE

 

WER IST DEINE STYLISCHE BEGLEITUNG?
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Hörsteiner Majestäten beim Großheurigen

„Geh’ ma zum Heurigen in die Stiftgasse!“ - unter diesem Mot-
to stand die Alzenau-Hörsteiner Partnergemeinde Pfaffstätten 
in Niederösterreich vom 8. bis 18. August ganz im Zeichen 
des Großheurigen. Traditionsgemäß war bei der Eröffnung der 
mittlerweile 68. Auflage der größten Heurigenstraße Öster-
reichs, einem Fest für alle Sinne, Generationen und kulinari-
sche Geschmäcker, auch eine große Delegation aus Alzenau-
Hörstein mit den Hörsteiner Herbst-Majestäten an der Spitze 
dabei; Landrat Alexander Legler und Bürgermeister Stephan 
Noll hatten ihre Heurigen-Teilnahme laut Informationen erst 
für eine Woche später angekündigt.
Gastgeschenke übergaben die Hörsteiner Herbstkönigin Ida 
Witthaupt samt Herbstmädchen bei der Eröffnung der fest-
lichen Tage in der Partnergemeinde Pfaffstätten südlich von 
Wien an die Bundesministerin für Landesverteidigung, Claudia 
Tanner, sowie Bürgermeister Christoph Kainz und die örtliche 
Weinkönigin Christina Rodlauer.
In Sachen Historie der Partnerschaft war der Einladung von 
Franz Walter zur Busreise nach Pfaffstätten Folgendes zu ent-
nehmen: „Zu den lebendigsten Partnerschaften, die im Kreis 
Aschaffenburg unterhalten werden, zählt die Partnerschaft von 
Alzenau mit Pfaffstätten in Niederösterreich. Die Verbindung 
wird auf Alzenauer Seite insbesondere vom Stadtteil Hörstein 
getragen. Hörstein hat die Partnerschaft zu einer Zeit initiiert,
als die Gemeinde noch selbstständig war. Am 3. August 1972 
wurde die offizielle Verschwisterungsurkunde von den seiner-
zeitigen Bürgermeistern Johann Hösl (Pfaffstätten) und Hermann
Kern (Hörstein) unterzeichnet. Die nächste größere Begegnung 
in der langen Reihe von gegenseitigen Besuchen ist terminiert: 
Vom 8. bi 11. August wird eine Busreise nach Pfaffstätten zum 
Großheurigen stattfinden. Zum Reiseprogramm wird auch eine
Halbtagestour nach Wien zählen.“  Lei./Partnerschaft mit Pfaffstätten

Die Hörsteiner Herbstkönigin Ida Witthaupt samt Herbstmäd-
chen bei der Großheurigen-Eröffnung in der Partnergemeinde 
Pfaffstätten.                                                               Foto: Peter Artner
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Weingut Nils Hohnheit
Edelmannstraße 11

63755 Alzenau - Hörstein
Tel: 06023/9167303

Öffnungszeiten
Mo. & Fr. 16:00 -18:00 Uhr, Sa. 10:00 -13:00 Uhr 

sowie nach telefonischer Absprache

www.weingut-nh.de

Salon Haarsnieder by Symena
Alzenauer Straße 2

63755 Alzenau- Hörstein
Tel: 06023/32323

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 08:30 -12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr 

sowie nach telefonischer Absprache
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steiner

Besuchen Sie unsere Partnergemeinde

Wander- und Ausflugsort
Thermenregion/Niederösterreich

Es erwarten Sie:

•  Unterkunftsmöglichkeit in netten 
 Beherbergungsbetrieben
 sowie gut bürgerliche Küche in diversen
 Gaststätten und Restaurants.

•  viele gemütliche Heurige (Weinstuben) mit
 hervorragenden Weinen und gutem Buffet

•  größter Heuriger Österreichs:
 „Großheuriger“ vom 7. bis 17.08.2025

•  markierte Wanderwege und zahlreiche
 Rastplätze (z. B. Rastplatz Hörstein)

•  abwechslungsreiche Radwege

•  die Rudolf-Proksch-Hütte auf 541 m

•  angrenzende Kurstadt Baden mit größtem und
 modernstem Spielcasino Europas

•  Trabrennbahn

•  Nähe zu Wien 25 km

Auskünfte erteilt:

Marktgemeinde: Tel. 0043/2252/88985

Fremdenverkehrsverein: Tel. 0043/2252/21994
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Auf dem Berg der Wein, im Tal das Wasser – 
Hörstein ist ein Genussort für echte Weintrinker

Walter Scharwies

Die Experten sind sich einig: Wasser ist beim Weingenuss ein 
unbedingter Begleiter. Die wichtigste Funktion besteht darin, 
den menschlichen Wasserhaushalt auszugleichen. Eine Faust-
regel besagt, dass man beim Weingenuss mindestens dieselbe, 
besser noch die doppelte Menge an Wasser trinken soll.
Das Wasser sollte möglichst neutral, also nicht zu mineralstoff-
reich sein, denn dann schmecke es oft salzig, meinen Experten. 
Auch eine zu starke Kohlensäure könne den Geschmack des 
Weins verfälschen. Völlig neutral und insofern im Zweifelsfall 
erste Wahl zur Weinprobe sei stets Leitungswasser.1

Das Produkt aus den Leitungen des in Hörstein beheimateten 
Zweckverbandes Trinkwasserversorgung Spessartgruppe ist 
somit hervorragend als Begleiter des Weingenusses geeignet. 
Die Ergebnisse der Trinkwasseruntersuchungen (die Spessart-
gruppe veröffentlicht diese regelmäßig) beispielsweise von 
dem Entnahmeort mitten in Hörstein (Kindergarten Bruchhau-
sen) belegen eine hervorragende Qualität. Das Naturprodukt 
aus den Brunnen im Unterwald kommt ohne nennenswerte 
Aufbereitung aus.
In Hörstein gehen das uralte Kulturgut Wein (gehegt und ge-
pflegt von fachkundigen, fleißigen Winzerinnen und Winzern) 
und die moderne Trinkwasserförderung eine besondere Verbin-
dung ein. Auf den Höhen gedeiht ein Rebensaft, in dem sich – 
wie Hans Breider2 formuliert – die „Mineralien der glitzernden 
Glimmern und der harten Quarzite in leuchtenden, sortentypi-
schen Weinen widerspiegeln“. In der Ebene sorgen die sandigen
Böden dafür, dass das Regenwasser einen natürlichen Weg zu 
den Brunnenanlagen findet.
Die Trinkwasserschutzgebiete, auch in Weinbergsflächen gele-
gen, bieten Schutz für Wasser und Wein.
Johannes Weinckens (1660 – 1734), kaiserlich gekrönter Dich-
ter und Prior des Klosters Seligenstadt hat vor gut 200 Jahren 
unter dem Titel „Navarchia Seligenstadiana“3 eine Geschichte 
des Klosters veröffentlicht.
Weinckens lobt hierin geradezu überschwänglich den Wein, der 
auf den „Bergen Hörsteins“ reift, und rät aus gesundheitlichen 
Gründen zum regelmäßigen Genuss: „Dieser edle heurige Wein 
ist ein Garant der Freude, auch ein sicheres Heilmittel gegen 
Schmerz (ich spreche als Experte) sowie die einzige und größte 
Hoffnung gegen Sorgen. Denn er füllt die pochenden Adern mit 
gereinigtem Blut und pflegt das Innere des Herzens selbst all-
mählich aufzuheitern, er verscheucht die drohenden Schatten, 
die das Gehirn verdüstern; die Lebenskraft der Seele erneuert er, 
die Übelkeit des entkräfteten Magens vertreibt er durch nektar-
gleichen Trunk, die blasenden Winde des Bauches lässt er ver-
schwinden, er hegt und bewahrt die natürliche Körperwärme.“4

Als weitblickender Schriftsteller erwies sich Prior Weinckens, 
als er die Auswirkungen des Weines auf das Gehirn betonte, zu-
mal er die Forschungsergebnisse des 21. Jahrhunderts aus den 
Vereinigten Staaten nicht kannte.
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Weintrinken ist wie Liegestütze fürs Gehirn, könnte man als 
Schlagwort das Fazit dieser Studien zusammenfassen.5 Wein zu 
trinken und vor allem zu schmecken erfreut demnach nicht nur 
den Gaumen, es trainiert auch das Gehirn.
Die Wissenschaftler der Yale School of Medicine bezeichnen 
das Erschmecken von Wein sogar als einen der kompliziertes-
ten Vorgänge, die das menschliche Gehirn leisten könne.
Denn die Geschmackswahrnehmung finde nicht im Mund, son-
dern im Kopf statt. Und das verlange dem Gehirn alles ab.
Um Wein zu schmecken, bedarf es einer außerordentlichen 
Kontrolle über den größten Muskel im menschlichen Körper“, 
beschreibt Studienleiter Professor Gordon Shepherd die Ergeb-
nisse der Untersuchung in seinem Buch (in deutscher Überset-
zung) „Neuroenologie: Wie das Gehirn den Geschmack des 
Weines schafft“.6

Lassen wir den Wein mit der Zunge umherwirbeln, werden 
hierdurch tausende Geschmacks- und Geruchsrezeptoren akti-
viert. Statt Sport zu treiben, hast du es dir mal wieder mit einem
Wein gemütlich gemacht? Kein Grund für ein schlechtes Ge-
wissen, sagt der Wissenschaftler. Denn während du entspannt 
schlürfst, erbringt dein Hirn Höchstleistungen.
Shepherd fand heraus, dass beim Weintrinken mehr Bereiche 
des Gehirns aktiviert werden, als bei jeder anderen menschli-
chen Tätigkeit. Nicht einmal das Lösen komplexer Matheauf-
gaben sei für das Hirn so anspruchsvoll, wie das Schmecken 
von Wein. Der Geschmack entstehe nicht im Getränk selbst, 
sondern im Kopf.
Natürlich komme es beim Weintrinken auch auf das rechte Maß 
an. Schon ein zu großer Schluck kann die Geschmacksknospen 
überfordern und das System übersättigen. Gordon Shepherd 
empfiehlt, nicht mehr als etwa einen Esslöffel Flüssigkeit auf 
einmal in den Mund zu nehmen. Zu der ähnlichen Erkenntnis 
gelangte bereits der Arzt Arnaldus de Villa Nova (um 1240 – 
1311): Wer Wein trinkt, soll „nicht den schlundt zu weit auft-
hun, man soll klain als faden hinein ziehen“.7

11https://magazin.wein.plus/faq/wein-und-essen/welches-wasser-serviert-man-zum-wein
2 Breider, Hans: Wo die Weine Mozart trällern, S. … Würzburg/Alzenau 1989
3 Weinckens, Johannes: Navarchia Seligenstadiana. Frankfurt 1714.
4 Übersetzung aus dem Lateinischen bei: Meise, Eckhard, in: Neues Magazin für Hanauische Geschichte 1997, S. 46 ff.
5 Siehe Lukas, Laura: „Ernährung: Wie Weintrinken dein Gehirn trainiert“ in https://www.zeit.de › ZEIT ONLINE 
› ze.tt vom 21.04.2017 und Wachter, Denise Snieguolè: „Weintrinken ist besser fürs Gehirn als Rechnen - unter 
einer Bedingung“, in https://www.stern.de/genuss/trinken/weintrinken-ist-besser-fuers-gehirn-als-das-loesen-
vonmatheraetseln-7408368.html vom 11.04.2017.
6 Shepherd, Gordon M.: How the Brain Creates the Taste of Wine. New York 2017.
7 Meyer, Otto: „Der Wein als Medizin.“ In: Rebe und Wein – Monatsschrift für Weinbau und Weinbehandlung. Jg. 24 
(März 1971), S. 74 – 76. Siehe hierzu auch: Scharwies, Walter: Weingeschichten aus Alzenau, Alzenau 2015, S. 80 ff.

Blick vom Hörsteiner Abtsberg: Auf dem Berg der Wein, im 
Tal das Wasser.                                                Foto: Walter Scharwies
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